
ZEIT FÜR FRAUEN
BEDEUTENDE PROTAGONISTINNEN IM LUITPOLDBLOCK
9. SONDERAUSSTELLUNG IN DER SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD 15.10.2022 – 28.02.2023



Liest man vom historischen Luitpoldblock und dem Café Luitpold sind es die Schriftsteller, 
Künstler und Unternehmer, um die es geht. Dass es in München ‚eh‘ bedeutende Frauen gab 
und damit natürlich auch im Luitpoldblock, lohnt einer genaueren Betrachtung, die schon 
lange überfällig ist. Die Sammlung Café Luitpold, „Münchens kleinstes Museum“, zeigt die 
Sonderausstellung Zeit für Frauen – Bedeutende Protagonistinnen im Luitpoldblock.
 
Die Ausstellung nimmt sich Zeit für Frauen, die den Luitpoldblock geprägt haben, prägen  
und prägen werden. Protagonistinnen sind hier sowohl ‚Wassermadln‘ und Kaffeeköchinnen 
des historischen Cafés, als auch Künstlerinnen und Schriftstellerinnen, die von der Atmos  -
phäre und den Menschen im Café inspiriert wurden. Zudem erwähnenswert sind die Initiato-
rinnen und Teilnehmerinnen des Ersten Allgemeinen Bayerischen Frauentags 1899 sowie  
junge Unternehmerinnen, die zur damaligen Zeit mutig und erfolgreich Geschäfte führten. 
Schließlich geht es von der Nachkriegszeit, in der sich der Luitpoldblock im Wiederaufbau  
befand, bis in die Gegenwart des seit 1962 familiengeführten Unternehmens Luitpoldblock, 
mit einem Ausblick in die Zukunft.

Im Rahmen der Ausstellung erscheint zeitgleich in Zusammenarbeit mit dem Elisabeth  
Sandmann Verlag das Buch Die Bayerischen Suffragetten. Luitpold-Frauen, Kultur- 
Wirtinnen, Selbständige und Künstlerinnen von Claudia Teibler.

DIE SONDERAUSSTELLUNG L ÄUFT VOM 15. OKTOBER 2022 BIS ZUM 28. FEBRUAR 2023. 
PARALLEL ZUR AUSSTELLUNG GIBT ES EIN RAHMENPROGRAMM MIT ABENDVERANSTALTUNGEN,  
FÜHRUNGEN UND STADTSPAZIERGÄNGEN.

DIE 9. SONDERAUSSTELLUNG
IN DER SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD
15.10.2022 – 28.02.2023
GEÖFFNET: MO–SO 10.00 – 19.00 UHR
FEIERTAGE GESCHLOSSEN

CM@LUITPOLDBLOCK.DE
WWW.LUITPOLDBLOCK.DE

ZEIT FÜR FRAUEN 
BEDEUTENDE PROTAGONISTINNEN IM LUITPOLDBLOCK
SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD
ERÖFFNUNG SAMSTAG 15. OKTOBER 2022 

FINDEN SIE ALLE DATEN AUCH 
IN UNSEREM K ALENDER



RAHMENPROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG

ANMELDUNG ZU DEN JEWEILIGEN VERANSTALTUNGEN BITTE UNTER 
CM@LUITPOLDBLOCK.DE ODER 089 2425766

SAMSTAG, 15. OKTOBER 2022, 18.00 - 01.00 UHR 
DIE LANGE NACHT DER MÜNCHNER MUSEEN
ORT: SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD, IM PALMENGARTEN DES CAFE LUITPOLD, 
ZUGANG ÜBER MAXIMILIANSPLATZ 10, 80333 MÜNCHEN

Die Sammlung Café Luitpold ist Münchens kleinstes, aber überaus erlebnisreiches Museum  
mitten im Luitpoldblock im Brienner Quartier und zeigt die Geschichte des legendären  
Kaffee hauses ab 1888. Parallel zur Langen Nacht der Münchner Museen eröffnet die Sonder-
ausstellung „Zeit für Frauen – Bedeutende Protagonistinnen im Luitpoldblock“, die sich Zeit 
nimmt für Frauen, die den Luitpoldblock geprägt haben, prägen und prägen werden.

AB 19:00–23:00 UHR: KURZFÜHRUNGEN DURCH DAS MUSEUM ZU JEDER VOLLEN STUNDE

DIENSTAG, 18. OKTOBER 2022, 11.00 UHR
FREI LEBEN! DIE FRAUEN DER BOHEME! –
EIN SPAZIERGANG IN DER MAXVORSTADT 
TREFFPUNKT: EINGANG ALTER NORDFRIEDHOF, ARCISSTRASSE 45
DAUER: VORAUSSICHTLICH 90 MINUTEN (MAX. 15 PERSONEN)

Der Spaziergang mit Laura Mokrohs widmet sich Schriftstellerinnen, die um 1900 in der  
Subkultur der Boheme ein freies und selbstbestimmtes Leben führen. Dazu zählen Margarete  
Beutler, Franziska zu Reventlow, Emmy Hennings und viele weitere. Wir tauchen ein in die  
Treffpunkte und Wirkungsstätten der damaligen Künstlerszene und fragen nach den Lebens   -
um ständen der Frauen, die für ihre Unabhängigkeit oftmals prekäre Verhältnisse in Kauf 
nehmen. Der Spaziergang entstand begleitend zur gleichnamigen Ausstellung der Monacensia  
im Hildebrandhaus, die bis 31. Juli 2023 zu sehen ist.
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DIENSTAG, 25. OKTOBER 2022, 11.00 UHR
ALS DIE FRAUEN POLITISCH WURDEN –  
EIN STADTSPAZIERGANG MIT ADELHEID SCHMIDT-THOMÉ
TREFFPUNKT: MAUERDENKMAL IN DER KÖNIGINSTRASSE (BEIM AMERIKANISCHEN KONSULAT)
DAUER: 90-120 MINUTEN (MAX. 15 PERSONEN), DIE FÜHRUNG ENDET IM CAFE LUITPOLD

Die Frauenbewegung begann in München später als anderswo im Deutschen Reich, nämlich erst 
gegen Ende des 19. Jahrhunderts. Dafür war sie getragen von besonderen Frauen, die sie zu einer 
starken, einflussreichen Bewegung machten, Frauen wie Anita Augspurg, Constanze Hallgarten, 
Ellen Ammann, Toni Pfülf oder die ersten weiblichen Abgeordneten in Landtag und Reichstag ab 
1919. Sie waren Einzelkämpferinnen oder Gründerinnen von Organisationen wie dem Verein für 
Fraueninteressen, der Internationalen Frauenliga für Frieden und Freiheit oder dem Verein Münch-
ner Schriftstellerinnen. Zwischen Maxvorstadt und Luitpoldblock entdecken Sie mit Adelheid 
Schmidt-Thomé, Historikerin, Autorin und Dozentin, ihre Spuren und die Wirkung dieser Frauen 
– oder die Aufträge an uns – bis heute.

DONNERSTAG, 24. NOVEMBER 2022, 19.30 UHR 

DIE BAYERISCHEN SUFFRAGETTEN. LUITPOLD-FRAUEN, 
KULTUR-WIRTINNEN, SELBSTÄNDIGE UND KÜNSTLERINNEN
ORT: PALMENGARTEN DES CAFE LUITPOLD, BRIENNER STRASSE 11, 80333 MÜNCHEN
DAUER: VORAUSSICHTLICH 90 MINUTEN 

Wie wir alle wissen, hat es sie wirklich gegeben: Die unangepassten Rebellinnen, skandalösen 
Schriftstellerinnen, modernen Unternehmerinnen, schlagfertigen Wirtinnen, geistreichen  
Salonièren, unerschrockenen Künstlerinnen, wagemutigen Akademikerinnen und trotzenden 
Politikerinnen, um nur einige zu nennen. Ihnen verdankt vor allem München seinen Ruf, einmal 
verwegen-wild und seiner Zeit weit voraus gewesen zu sein. An diese Frauen, die uns in Kunst, 
Kultur, Wirtschaft, Wissenschaft und Politik Vorbild waren und sind, wollen wir erinnern. 

19.30 UHR BUCHVORSTELLUNG DER „BAYERISCHEN SUFFRAGETTEN“  
VON CLAUDIA TEIBLER,  
ERSCHIENEN IM ELISABETH SANDMANN VERLAG.  
ES LIEST JULIA RIEDLER, 
SCHAUSPIELERIN UND HÖRSPIELSPRECHERIN.

20.15 UHR PROJEKTVORSTELLUNG „SCHAU MAL FRAU“  
MIT ADELHEID SCHMID-THOMÉ 

20.30 UHR PERFOMANCE „PREKÄROPHASIA“ DER KÜNSTLERINNEN  
BEATE ENGL, LEONIE FELLE UND FRANKA KASSNER.



DIENSTAG, 29. NOVEMBER 2022, 11.00 UHR
FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG ZEIT FÜR FRAUEN – 
BEDEUTENDE PROTAGONISTINNEN IM LUITPOLDBLOCK
TREFFPUNKT: SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD, IM PALMENGARTEN DES CAFE LUITPOLD, 
BRIENNER STRASSE 11, 80333 MÜNCHEN
DAUER: 45 MINUTEN

DONNERSTAG, 15. DEZEMBER 2022, 19.30 UHR 

FRAUENTAG IM HERRENCLUB. WIE MODERN IST DER FOKUS FRAU?
ORT: MÜNCHENER HERRENCLUB E.V., RAUM NYMPHENBURG, BRIENNER STRASSE 13, 80333 MÜNCHEN
DAUER: VORAUSSICHTLICH 75 MINUTEN 

In den heutigen Räumen des Münchener Herrenclub e.V., den damaligen Prinzensälen des Café 
Luitpold, fand 1899 der Erste Allgemeine Bayerische Frauentag statt. Themen zu Frauen in unserer 
Gesellschaft sind damals wie heute stark im Fokus. An diesem Abend unterhalten sich Christa 
Weigl-Schneider, Rechtsanwältin und Vorstand im Stadtbund Münchner Frauenverbände und  
Dr. Astrid Bühren, Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Geschlechtsspezifische Medizin 
DGesGM e.V. sowie Ehrenpräsidentin des Deutschen Ärztinnenbundes e.V. und Fachärztin für 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie in Murnau. 
Die Moderation übernimmt Claudia Stamm, Abgeordnete im Bayerischen Landtag a.D. und  
Journalistin.

DONNERSTAG, 19. JANUAR 2023, 19.30 UHR 
NÄCHSTE GENERATION LUITPOLDBLOCK
ORT: PALMENGARTEN DES CAFE LUITPOLD, BRIENNER STRASSE 11, 80333 MÜNCHEN

Lea und Anna, die beiden älteren der drei Töchter von Tina und Karsten Schmitz, schreiben die 
Geschichte des Luitpoldblocks als familiengeführtes Unternehmen fort. Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Website unter www.luitpoldblock.de/kalender

DIENSTAG, 31. JANUAR 2023, 11.00 UHR
FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG ZEIT FÜR FRAUEN – 
BEDEUTENDE PROTAGONISTINNEN IM LUITPOLDBLOCK
TREFFPUNKT: SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD, IM PALMENGARTEN DES CAFE LUITPOLD,  
BRIENNER STRASSE 11, 80333 MÜNCHEN
DAUER: 45 MINUTEN
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DONNERSTAG, 2. FEBRUAR 2023, 19.00 UHR
FREI LEBEN! DIE FRAUEN DER BOHEME! –  
EIN LITERARISCHER ABEND
ORT: LUITPOLD LAB, SALVATORPLATZ 4, 80333 MÜNCHEN
DAUER: VORAUSSICHTLICH 75 MINUTEN 

Um 1900 ziehen von überallher junge Frauen nach München und wagen dort ein freies Leben  
als Künstlerinnen oder Schriftstellerinnen. Das Aufbegehren gegen gesellschaftliche Schranken  
und bürgerliche Moral zeigt sich in ihren Lebensentwürfen und Texten. Freiere Formen des Zu-
sammenlebens, Selbstbestimmung über den eigenen Körper und über ihre Sexualität sind ebenso 
zentrale Themen wie Unabhängigkeit, „freie Mutterschaft“ und Prostitution. Zu diesen Frauen 
gehören: Franziska zu Reventlow, Margarete Beutler und Emmy Hennings. Laura Mokrohs und 
Sylvia Schütz (Kuratorinnen der Ausstellung „Frei leben!“ in der Monacensia) stellen diese und  
weitere Künstlerinnen der Münchner Boheme in einer kommentierten Lesung ihrer Texte vor.  
Es liest Julia Riedler, Schauspielerin und Hörspielsprecherin.

DONNERSTAG, 16. FEBRUAR 2023, 20.00-02.00 UHR
ALTWEIBERFASCHING IM CAFE LUITPOLD
ORT: PALMENGARTEN DES CAFE LUITPOLD, BRIENNER STRASSE 11, 80333 MÜNCHEN

Um 1900 ist München die führende Kunststadt in Deutschland. Doch die vielen Kreativen sind 
nicht nur Teil der städtischen Kultur, die Höhepunkte des gesellschaftlichen Lebens sind ohne sie 
undenkbar. Und zu den Höhepunkten zählt der Fasching: „Man fuhr nach München zum Fasching, 
wie man im Februar nach Cannes fuhr (..) very stylish und vollkommen de saison.  
Man kam in eine Luft angenehmer Verrücktheit“, berichtet der expressionistische Schriftsteller 
Kasimir Edschmid über die Faschingsfeste in der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg. Auch im Luitpold 
feiert man rauschende Feste. Passend zum Altweiberfasching lassen wir die Faschingsball-Tradition 
im Cafe Luitpold wieder aufleben.

MOTTO: HISTORISCHER FASCHING IM CAFE LUITPOLD

DIENSTAG, 28. FEBRUAR 2023, 11.00 UHR
FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG ZEIT FÜR FRAUEN –  
BEDEUTENDE PROTAGONISTINNEN IM LUITPOLDBLOCK
TREFFPUNKT: SAMMLUNG CAFÉ LUITPOLD, IM PALMENGARTEN DES CAFE LUITPOLD,  
BRIENNER STRASSE 11, 80333 MÜNCHEN
DAUER: 45 MINUTEN 
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BERTA HÄUSLER
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ANNA UND LEA SCHMITZ
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MARIKA UND PAUL BUCHNER

LONNY VAN LAAK & SOPHIA LOREN

SERVIERERINNEN VOR EINEM
TOURISTENBUS, 1933

TANZPAAR, 1920ER JAHRE


